
 

 

Offiziersgesellschaft 
Langenthal und Umgebung 

   

 
Oberst aD Andreas Grossenbacher                       Langenthal, 18. August 2011 
Jurastrasse 28 
4900 Langenthal 

 
 
 

EINLADUNG SENIORENANLASS (nicht nur für Senioren) 
 
Ich lade Euch im Namen des Vorstandes herzlich ein zum diesjährigen Seniorenanlass  

 

Mittwoch, 19. Oktober 2011 im Traffeletsaal des Hotel Bären Langenthal 
 
ab 1600  Eintreffen  
 
1615 Referat von Oberst i Gst Michael Kenel, Kdt MIKA  

(Details auf der Rückseite) 

 
Anschliessend  Apéro, offeriert von der OG Langenthal 
 
1815   Gemeinsames Nachtessen 
 
Ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen mittels untenstehenden Talons bis 10. Oktober. 
 
Mit kameradschaftlichen  Grüssen  

 
Oberst Andreas Grossenbacher, Präsident 

 
Bitte bis 10. Oktober einsenden an Andreas Grossenbacher oder an a.grossenbacher@sci-net.ch   
 

 
Grad_____________ Name/Vorname_______________________________________________ 
 
 
Adresse_______________________________________________________________________ 
 
 
Tel._______________________________E Mail_______________________________________ 
 
 
__ Ich nehme am Seniorenanlass und am gemeinsamen Nachtessen teil 
 
 
__ Ich nehme nur am Vortrag / nur am Nachtessen teil (bitte Unzutreffendes durchstreichen) 
 
 
__ Ich kann leider nicht teilnehmen 
                                                               Datum__________ Unterschrift _________________ 
 



 

 
 
 
Geschätzte Kameraden 
 
In den 40 Jahren, in denen ich als IT Dienstleister unterwegs war, durfte ich unzählige Betriebe 
kennen lernen. Der überwiegende Teil der Entwicklungen, die ich selbst erlebte und die bei 
Kunden und Partnern  in diesen Jahren stattgefunden haben, sind durchwegs positiv. Eines habe 
ich allerdings beobachtet: Viele, nicht mehr militärisch geschulte Chefs haben es verlernt, 
erkannte und signifikante Probleme zeitgerecht einer Lösung zuzuführen. Stattdessen wird auf der 
Suche nach der ultimativ unangreifbar allerbesten Lösung so viel Zeit  eingesetzt, dass in vielen 
Fällen diese unwiderstehlich maximale Lösung zu spät kommt und nur noch einen Teil der 
benötigten Wirkung produziert. Ich meine, diese Erscheinung auch in der Politik wahrzunehmen.  
 
Ich habe vor diesem Hintergrund und angesichts der Tatsache, dass wir alle in der herrschenden 
mehr als ungemütlichen wirtschaftlichen Lage Leadership und echte Taten erwarten, Oberst i Gst 
Michel Kenel als Referenten angefragt. Oberst i Gst Kenel ist Kommandant der MIKA Kurse, die im 
Rahmen der Zentralschulen durchgeführt werden. In diesen Kursen wird sowohl zivilen als auch 
militärischen Kadern Führungsausbildung vermittelt. Ich will mit der Wahl dieses Themas und 
Referenten ausdrücklich auch auf das Angebot der MIKA hinweisen. 
 
Die Skizze seines Referates nachstehend: 
 
1. Krisen – Katastrophen – Notfälle 
2. Grundsätze zur Krisenbewältigung 
3. Mehrwert der militärischen Führungsausbildung – wieso sich die Führungstätigkeiten der 

Armee für die zivile Krisenbewältigung eignet 
4. Kursangebot MIKA 
 
Kurzporträt Oberst i Gst Michel Kenel 
 
Geboren am 21.3.1968, Primarschule Flums, Mittelschule Typus B Davos 
Studium der Werkstoffwissenschaften an der ETH Zürich 
Dipl. Werkstoffingenieur ETH 
 
Milizoffizier der Fliegerabwehrtruppen, Berufsoffizier seit 1995, Einheitsinstruktor 
Fliegerabwehrtruppen, Klassenlehrer Luftwaffenoffiziersschule 
Chef Einsatz und Grundlagen 35mm Kanonenflab im LVb Flab 33, Projektoffizier für den 
Sensorverbund BODLUV (vernetzte Kanonenflab)   
Einsatzerfahrung WEF/EURO, seit WEF 11 auch mit geladener Kanone 
Ab 2008 Kdt für die FDT und Einsätze der Fliegerabwehr  
Beförderung zum Oberst i Gst am 1.4.10 und seit 1.4.11 Kdt MIKA 
 
 


